
Zeitschrift: Jahresbericht / Schweizerisches Landesmuseum Zürich

Herausgeber: Schweizerisches Landesmuseum Zürich

Band: 85 (1976)

Rubrik: Direktion und Verwaltung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 03.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


leres oder grösseres ausländisches Museum, das nicht über
derartige Einrichtungen verfügt. Museumsbesuch ermüdet. Ein Ort, wo
der Besucher ausruhen und in Musse Museumsliteratur studieren
kann, ist wichtig und ebenso eine Verpflegungsstätte für Vortragsoder

Tagungsbesucher. Dreijährige Versuche während der Sommermonate

mit dem «Zelt-Restaurant», finanziert durch die Gesellschaft
für das Schweizerische Landesmuseum, haben gezeigt, dass ein
solcher Betrieb innert weniger Jahre nicht nur selbsttragend, sondern

sogar rentabel sein würde. Die Erfahrungen mit der in diesem Herbst
eingerichteten «Cafeteria» für das Museumspersonal deuten ebenfalls

in dieser Richtung.

Direktion und Verwaltung

Nach nur fünf Monaten gab Fräulein Geneviève Ribeaucourt ihre
Stelle als Gemälderestauratorin auf, die sie als Nachfolgerin von
Frau Lone Bullinger angetreten hatte. Am 1. Dezember wurde sie
durch Frau Geneviève Teoh-Erismann, gelernte Vergolderin und
Gemälderestauratorin, ersetzt.

In der Verwaltung trat Frau Margrit Stachel am 1. November ihren
Dienst an. Frau Ria Hausherr, bisher Hilfskraft in der Abteilung Mili-
taria, konnte auf den 1. Januar 1976 fest angestellt werden. Am 2.

Februar trat als Halbtagsangestellte im Hausdienst Frau Edith Kienast
ein, während Frau Emma Rüegg nach vierzehnjähriger Dienstzeit
auf Ende Jahr pensioniert wurde. Ihr danken wir speziell für die
vorzügliche Arbeit. Dank gebührt aber auch allen Angestellten und
Hilfskräften, die zum Ansehen unseres Instituts beigetragen haben.

Was wäre das Museum ohne das stete Wohlwollen einer grossen
Zahl von Gönnern und Donatoren sowie der am Geschehen sehr
interessierten Mitglieder der Gesellschaft für das Schweizerische
Landesmuseum? Sie alle und ebenso die Behörden von Stadt, Kanton

und Bund seien unserer aufrichtigen Dankbarkeit versichert.
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